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Allgemein

Bei der Bemessung im Stahlbetonbau wird zunächst die sta-
tisch erforderliche Bewehrung ermittelt. Diese sorgt dafür, dass 
die Bauteile die auftretenden Kräfte sicher aufnehmen und ab-
leiten können. Darüber hinaus muss die Mindestbewehrung 
berücksichtigt werden. Sie dient der Vermeidung eines unan-
gekündigten Versagens sowie breiter Risse. Aus weiteren An-
forderungen ergibt sich die Notwendigkeit einer konstruktiven 
Bewehrung, um das gewünschte Tragverhalten sicherzustellen. 

Die Kombination aus statisch erforderlicher Bewehrung, 
Mindestbewehrung und konstruktiver Bewehrung ist not-
wendig, um die Tragfähigkeit und Gebrauchstauglichkeit 
gemäß Eurocode 2 (DIN EN 1992-1-1, DIN EN 1992-1-1/NA) 
[1, 2] sicherzustellen. In den in Tabelle 1 genannten BauStatik-
Modulen wurde die Bewehrungswahl um die konstruktive Be-
wehrung erweitert. 

Typ BauStatik-Modul

Träger S340.de Stahlbeton-Durchlaufträger, 
veränderliche Querschnitte, Öffnungen

Stützen S401.de Stahlbeton-Stütze, Verfahren mit 
Nennkrümmung 

S402.de Stahlbeton-Stütze, Verfahren mit 
Nennkrümmung u. numerisches Verfahren

U403.de Stahlbeton-Stütze mit Heißbemessung 
(Krag- und Pendelstütze)

U411.de Stahlbeton-Stützensystem

U412.de Stahlbeton-Stützensystem mit  
Heißbemessung (Krag-, Pendel-, allg. Stütze)

Wände S442.de Stahlbeton-Aussteifungswand

S443.de Stahlbeton-Aussteifungswand, 
Erdbebenbemessung

U450.de Stahlbeton-Aussteifungskern  
mit Erdbebenbemessung

Tabelle 1.	 BauStatik-Module mit konstruktiver Bewehrung

Fabienne Krug  B. Eng.

Konstruktive Bewehrung
Erforderliche Bewehrung – ohne statischen Nachweis

Für Stahlbetonbauteile wird neben der statisch erforderlichen Bewehrung zusätzliche 
Bewehrung benötigt, um eine normgerechte Bewehrungsführung zu gewährleisten und 
das gewünschte Tragverhalten sicherzustellen. Die konstruktive Bewehrung wird nicht 
aus der statischen Bemessung ermittelt, sondern ergibt sich aus den Vorgaben des Eu-
rocodes. In Kombination mit der statisch erforderlichen Bewehrung stellt sie die Ge-
brauchstauglichkeit und Dauerhaftigkeit der Bauteile sicher.
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•	 Die Bügelabstände sind im Bereich unter oder über Platten 
oder Trägern, auf einer Höhe, die der größten Stützen
abmessung entspricht, sowie bei Übergreifungsstößen 
der Längsbewehrung (Ø ≥ 14 mm), mit dem Faktor 0,6 
abzumindern. 
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Bild 2.	 Stütze – Querbewehrung

Träger
Neben den Anforderungen an die Mindestbewehrung, die 
Zugkraftdeckung, die Verankerung der Längsbewehrung und 
die Anordnung der Querbewehrung müssen beim Träger 
noch weitere Aspekte beachtet werden.
•	 Bei der Anordnung von Längsstäben in mehreren Lagen 

werden die Stäbe übereinander angeordnet. Der er-
forderliche Abstand zwischen den Lagen kann durch 
Stabstücke, auch Zwischenstäbe genannt, sichergestellt 
werden. Dieser Abstand wird im Allgemeinen gemäß 
Eurocode 2, Abs. 8.2 [1, 2], ermittelt.	  
𝑠𝑠𝑠𝑠w ≤ �

12 Ø
min ℎ
30cm

 

𝑠𝑠𝑠𝑠 ≥ � Ø
20mm 

 

	 (2)

•	 Die seitliche Bewehrung am Träger dient als Oberflächen-
bewehrung (Eurocode 2, Abs. 9.2.4 [1, 2]) zur Begren-
zung der Rissbreiten und Betonabplatzungen. Bei hohen 
Trägern von mindestens 100 cm sollte gemäß Eurocode 2, 
Abs. 7.2.2 [1, 2] eine zusätzliche Oberflächenbewehrung 
vorgesehen werden. 
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Bild 3.	 Träger – Zwischenstab und seitliche Bewehrung

Konstruktionsregeln gemäß Eurocode 2

Die Bewehrungsanordnung erfolgt auf Grundlage der Anforde-
rungen des Eurocode 2 [1, 2]. Die Konstruktionsregeln sind er-
gänzend zu den allgemeinen Bemessungsregeln anzuwenden. 
Sie stellen sicher, dass Bauteile auch außerhalb der rein rech-
nerischen Nachweise ein robustes Tragverhalten aufweisen. 

Stützen
Für die Längsbewehrung gelten neben den Anforderun-
gen zur Mindestbewehrung und zum Mindestdurchmesser 
die folgenden Konstruktionsregeln gemäß Eurocode 2, Abs. 
9.5.2 [1, 2]:
•	 Der Abstand der Längsstäbe darf 30 cm nicht überschrei-

ten. Ausgenommen, die Seitenlänge der Stütze ist nicht 
größer als 40 cm, dann ist ein Stab je Ecke ausreichend. 

•	 Bei Stützen mit polygonalen Querschnitten muss in jeder 
Ecke mindestens ein Stab liegen und bei Kreisquerschnitten 
sind mindestens sechs Stäbe anzuordnen.
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Bild 1.	 Stütze – Längsbewehrung

Für die Querbewehrung sind gemäß Eurocode 2, Abs. 9.5.3 
[1, 2] folgende Anforderungen festgelegt:
•	 Die Querbewehrung muss die Längsbewehrung um

schließen. Dabei darf kein Stab der Längsbewehrung 
innerhalb der Druckzone weiter als 150 mm von einem 
gehaltenen Stab entfernt sein.

•	 In einer Ecke sind maximal fünf Stäbe durch die vor-
handene Querbewehrung gegen Ausknicken gesichert. 
Weitere Längstäbe, deren Abstand vom Eckbereich das 
15-fache des Bügeldurchmessers überschreitet, sind durch 
zusätzliche Querbewehrung zu sichern. 

•	 Die Bügelabstände dürfen den kleinsten Wert nicht unter
schreiten:	  

𝑠𝑠𝑠𝑠w ≤ �
12 Ø
min ℎ
30cm

 

𝑠𝑠𝑠𝑠 ≥ � Ø
20mm 

 

	 (1)

 

Die zusätzliche Querbewehrung darf höchstens den 
doppelten Abstand aufweisen. 
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ViCADo 2026
3D-CAD für Architektur & Tragwerksplanung

ViCADo ist ein objektorientiertes CAD-System, das 
den Anwender in allen Phasen der Projekt abwicklung 
unter stützt. Intelligente Objekte, eine intuitive Benut-
zeroberfläche und die Durchgängig keit des Modells 
sind wesent liche Leistungsmerk male. ViCADo be-
herrscht alle BIM-Klassifizierungen von „little closed“ 
bis „big open“.

ViCADo ist ein Bestandteil der mb WorkSuite. Die 
mb WorkSuite umfasst Software aus dem gesamten 
AEC-Bereich: Architecture. Engineering. Construction.

Grundmodul
ViCADo 
Grundlagen des Architekturmodells, 
inkl. Plangestaltung und Integration in 
die mb WorkSuite, z.B. Positionspläne

799,- EUR

Pakete
ViCADo.arc
Entwurfs- und Ausführungsplanung
ViCADo, .plus, .visualisierung, .struktur

2.499,- EUR

ViCADo.ing
Positions-, Schal- u. Bewehrungsplanung
ViCADo, .plus, .bewehrung, .struktur

3.999,- EUR

Für den Einsatz in der Tragwerksplanung
ViCADo.bewehrung
3D-Bewehrungsplanung, inkl. 
BauStatik-/MicroFe-Übernahme

2.499,- EUR

ViCADo.anschlüsse
Holzbau- und Stahlbauanschlüsse, 
inkl. BauStatik-Übernahme

799,- EUR

Import/Export

ViCADo.pdf 299,- EUR

ViCADo.3d-dxf/dwg 399,- EUR

ViCADo.dae/fbx 499,- EUR

ViCADo.gelände 299,- EUR

ViCADo.3d-scan 799,- EUR

ViCADo.citygml 799,- EUR

Zusatzmodule
Für den Einsatz in der Architektur
ViCADo.plus
Erweiterte Bauteile, Treppen, Räume, 
Auswertungen, ...

999,- EUR

ViCADo.visualisierung
Leistungsfähige Visualisierungen 
(Schatten, Raytracing, Staffagen…)

999,- EUR

ViCADo.ausschreibung
Erstellung von Leistungsverzeichnissen

499,- EUR

ViCADo.flucht+rettung
Zusatz-Objektkatalog zur Erstellung 
von Flucht-/Rettungsplänen

399,- EUR

ViCADo.solar
Planung von Photovoltaik- 
und Solarthermieanlagen

499,- EUR

ViCADo.geg
Zusammenstellungen von Gebäude-
daten zur Energiebedarfsberechnung

399,- EUR
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Wände
Bei den Wänden werden neben der Anforderung an die 
Mindestbewehrung und der Berücksichtigung von Mindest
abständen auch Anforderungen an die Querbewehrung ge-
stellt (Eurocode 2, Abs. 9.6.4 [1, 2]). 
•	 Wird der Grenzwert von 0,02 Ac überschritten, ist eine 

Querbewehrung mit Bügeln erforderlich. Hier gelten die 
gleichen Bestimmungen wie für die Stützen. Lediglich die 
Bügelabstände unmittelbar über und unter aufliegenden 
Platten sollen abweichend auf einer Höhe von der vier
fachen Wanddicke abgemindert werden. 

•	 Wird der Grenzwert nicht erreicht, ist die außenliegende 
Hauptbewehrung mit mindestens vier S-Haken je m² 
Wandfläche zu sichern. Bei einem Stabdurchmesser unter 
16 mm können diese entfallen, sofern deren Betondeckung 
mindestens dem zweifachen Durchmesser entspricht. 

•	 An freien Rändern von Wänden mit einem Bewehrungs-
gehalt ≥ 0,003 Ac je Wandseite müssen Steckbügel ange-
ordnet werden.
Empfohlenes as,erf (vgl. [3] Abs. 9.3.1.4): 
Bei h ≤ 300 mm: as,R ≥ 1,25 cm²/m 
Bei h ≥ 800 mm: as,R ≥ 3,50 cm²/m 
Zwischenwerte sind zu interpolieren.
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Bild 4.	 Wände – Querbewehrung

Stütze

In den BauStatik-Stützen-Modulen S401.de, S402.de, U403.de, 
U411.de und U412.de wurde die konstruktive Längs- und 
Querbewehrung ergänzt. 

Bewehrung
Im Kapitel „Bewehrung“ steht nun eine weitere Frage zur kon-
struktiven Bewehrung zur Verfügung. Dort sind die Durch-
messer für die Längsbewehrung und die Bügel auszuwäh-
len. Beim Zusatzbügel (konstruktive Querbewehrung) kann 
zwischen den Bügelformen „S-Haken“ und „Bügel“ gewählt 
werden. 

In allen oben genannten Modulen besteht zudem nun die 
Möglichkeit, die Bügelabstände an den Geschossgrenzen zu 
vermindern.

Bild 5.	 Eingabe – Kapitel „Bewehrung“ (S402.de)

Wird bei der Bewehrungswahl die Option „durchführen“ aus-
gewählt und die Checkbox für die konstruktive Bewehrung 
aktiviert, erfolgt eine automatische Anpassung der Längs
bewehrung. Auf den Stützenseiten, auf denen statische 
Längsbewehrung angeordnet ist, wird die Anzahl der Längs
eisen entsprechend erhöht. Dadurch wird sichergestellt, dass 
der zulässige Abstand zwischen den Längsstäben eingehal-
ten wird. Die Überprüfung der konstruktiven Längsbeweh-
rung erfolgt je Seite separat. Auf Seiten, bei denen der Ab-
stand nicht eingehalten wird, werden konstruktive Längseisen 
ergänzt. Diese werden bei der Ermittlung der Höchstbeweh-
rung des Betonquerschnitts berücksichtigt und fließen somit 
in die Überprüfung der zulässigen Bewehrungsmenge ein.

Der Zusatzbügel wird bei den Bewehrungswahloptionen 
„durchführen“ und „manuelle Vorgabe“ gemäß Eurocode 2 
automatisch verlegt. Dabei wird der erste Bügelschenkel im 
Abstand des 15-fachen Bügeldurchmessers bzw. nach dem 
dritten Längsstab erzeugt. Durch die Zwischenbügel werden 
alle Längsstäbe so gehalten, dass der Abstand zu einem ge-
haltenen Stab maximal 15 cm beträgt. Die Zusatzbügel wer-
den im doppelten Abstand der Außenbügel verlegt. 

In den Modulen U411.de und U412.de kann neben der ma-
nuellen Bewehrungswahl auch eine Koordinateneingabe ver-
wendet werden. Dort kann die Bewehrung frei definiert wer-
den, darunter auch die konstruktive Bewehrung. Hier findet 
eine Überprüfung der Bewehrungswahl statt. Werden die Be-
dingungen für die konstruktive Bewehrung nicht eingehalten, 
wird eine Fehlermeldung ausgegeben. 

Ausgabe
In der Ausgabe werden die konstruktive Längs- und Quer
bewehrung in separaten Tabellen aufgeführt. In der Grafik 
wird die konstruktive Bewehrung dargestellt. Dies ist an ihrer 
Darstellung ohne Füllung zu erkennen. Die statische Beweh-
rung wird mit schwarzer oder grauer Füllung dargestellt. mb AEC Software GmbH
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ViCADo 2026
3D-CAD für Architektur & Tragwerksplanung

ViCADo ist ein objektorientiertes CAD-System, das 
den Anwender in allen Phasen der Projekt abwicklung 
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fkr26-konstrDktive-BewehrDng

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

S402.de
mb BauStatik S402.de  2026.260107 #1560 07.01.2026

Proj.BeF.
Projekt

Seite
Position
Datum

BewehrDngswahl gewählte Bewehrung nach DIN EN 1992-1-1

Längsbewehrung Lage AnE. ds As,vorh
  [CC] [cC2]
je Ecke 1 ⌀25 4.91
oben, unten je 5 ⌀25 24.54

konstr. Längsbew.
Abs. NCI 9.5.2(4)

konstruktive Längsbewehrung
 Lage AnE. ds As,vorh
   [CC] [cC2]
 links, rechts je 1 ⌀14 1.54

Querbewehrung Art von x bis x ds s asw

 [C] [C] [CC] [cC] [cC2/C]
Bügel 2.20 3.00 ⌀10 15 10.47
Bügel 0.80 2.20 ⌀10 30 5.24
Bügel 0.00 0.80 ⌀10 15 10.47

Konstr. Querbew.
Abs. 9.5.3(6)
Abs. NCI Fu 9.5.3(6)

konstruktive Querbewehrung
Art RichtDng n ds s asw

   [CC] [cC] [cm²/m]
S-Haken ob - un 2 ⌀8 60 1.68

vorh. Stahlfläche As = 71.80 cm²
vorh. Bewehrungsgrad ρ = 1.99 %
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Bild 6.	 Ausgabe – Bewehrungswahl (S402.de)

Im Beispiel von Bild 5 und 6 musste auf der linken und rech-
ten Seite ein konstruktives Längseisen 1  angeordnet wer-
den, da die Seitenlänge größer als 40 cm ist. Zudem wurden 
zwei Zusatzbügel 2  als S-Haken eingelegt, um die Längs-
stäbe zu sichern.

Träger

Im BauStatik-Modul S340.de wurden die konstruktive Be-
wehrung sowie einige Eingaben zur Beeinflussung der 
Bewehrungsführung ergänzt. 

Bewehrung
Als konstruktive Bewehrung wurden die Zwischenstäbe für 
die Längsbewehrung in der oberen und unteren Lage er-
gänzt. Mit Aktivierung der Option werden diese erzeugt, 
sobald in der oberen oder unteren Lage mehrere Beweh-
rungslagen vorhanden sind. Sie werden zwischen den Lagen 
angeordnet. Der Durchmesser kann in der automatischen Be-
wehrungswahl entweder automatisch anhand der eingeleg-
ten Längsbewehrung ermittelt oder manuell einheitlich für 
den gesamten Träger vorgegeben werden. Der Abstand der 
Zwischenstäbe wird manuell vorgegeben. 

In der automatischen Bewehrungswahl kann nun eine kon-
struktive Verlängerung für die Längsbewehrung erzeugt 
werden. Hier gibt es zwei Optionen. Zum einen kann die 
Zulagebewehrung verlängert werden. Dabei muss ein Ver-
längerungswert je Seite vorgegeben werden. Durch die Ver-
längerung der Zulagebewehrung erhält man mehr Spielraum 
beim späteren Einbau der Bewehrung. Die Bewehrung ver-
läuft dabei stets innerhalb des Querschnitts. Die erforder
liche Verankerungslänge wird davon nicht beeinflusst.  
Bei der zweiten Option kann die Längsbewehrung an den 
Auflagern bis zur Trägeraußenkante verlängert werden. Diese 
Verlängerung erfolgt, sobald das Längseisen den projizierten 
Auflagerrand erreicht. 

3

5

4

6

Bild 7.	 Eingabe – Kapitel „Bewehrung“ (S340.de)

In den Trägern kann eine seitliche Längsbewehrung feld-
weise eingelegt werden. Diese wird im Modul als konstruktiv 
bezeichnet, da kein Nachweis für die Rissbreitenbegrenzung 
der Oberflächenbewehrung geführt wird. Die Stäbe werden 
gleichmäßig zwischen der oberen und unteren Lage bzw. 
beim Plattenbalken über den Steg verteilt. 

Um die Bewehrungswahl für Öffnungen konstruktiv zu ver-
einheitlichen, stehen nun verschiedene Optionen zur Ver
fügung. Im Ober- und Untergurt können die Längen der 
Längsstäbe konstruktiv angeglichen werden. Für die Quer- 
und Aufhängebewehrung können konstruktiv symmetrische 
Bewehrungsanordnungen für die Gurte und die Ränder aus-
geführt werden. 

An den Enden der Längsstäbe können konstruktiv liegende 
Steckbügel für die oberen und unteren Lagen sowie für seit
liche Längsstäbe erzeugt werden. Die Schenkellänge des 
Steckbügels entspricht dem Grundwert der Verankerungs-
länge. Die Steckbügel beeinflussen die Endverankerung der 
Längsstäbe nicht.

Die seitlichen Längsstäbe werden im Öffnungsbereich aus-
gespart. Diese Öffnungen werden als Bewehrungsenden be-
handelt, sodass dort Steckbügel angeordnet werden können.
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Ausgabe
In der Ausgabe werden die konstruktive Bewehrung für 
die Zwischenstäbe, die seitliche Längsbewehrung sowie die 
Steckbügel in separaten Tabellen aufgeführt.fkr26-konsDrukDive-Bewehrung

mb AEC Software GmbH     Europaallee 14     67657 Kaiserslautern

S340.de
mb BauStatik S340.de  2026.260107 #1560 07.01.2026

Proj.Bez.
Projekt

Seite
Position
Datum

BewehrungswahC

Untere Längsbew untere Längsbewehrung
FeCd gew. As a C Cbd,C Cbd,r Lage
  [cm2] [m] [m] [m] [m]  
1 GB 10ø16 20.11 -0.13 9.26 0.28k 0.28k 1

(Längen inkl. Verankerungslängen, ohne Stöße)
k: konstruktiv verlängert

Obere Längsbew obere Längsbewehrung
FeCd gew. As a C Cbd,C Cbd,r Lage
  [cm2] [m] [m] [m] [m]  
1 GB 5ø14 7.70 -0.13 9.26 0.28km 0.28km 1
 4ø20 12.57 2.65 4.46 0.46m 0.46m 1

(Längen inkl. Verankerungslängen, ohne Stöße)
k: konstruktiv verlängert
m: mäßige Verbundbedingungen

seitl. Längsbew konstruktive seitliche Längsbewehrung
FeCd gew. As a C
  [cm2] [m] [m]
1 4ø12 je Seite 9.05 -0.13 9.26

Längsbewehrung As                                           [cm²]
M 1:90

L;g? 1:
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GB 5T14
4T20

Mnt?n
L;g? 1: GB 10T16
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v?Jl. F?l><?O?hJMng g?mQR DIN EN 1992-1-1, 9.2.1.4(1)
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Querkraftbew Querkraftbewehrung (Bügel)
FeCd Ea Ee ds s Schn. asw

 [m] [m] [mm] [cm] [-] [cm2/m]
1 0.15 4.85 ø10 20.0 2 7.85
2 0.15 3.85 ø10 20.0 2 7.85

konstr. Steckbügel konstruktive Steckbügel
OrD AnzahC ds Lage Anordnung
  [mm]   
Lager A 1 ø10 untere Lage über Lage 1
Lager C 1 ø10 untere Lage über Lage 1m
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Bild 8.	 Ausgabe – Bewehrungswahl (S340.de)

In der Grafik der Längsbewehrung werden die Umrandung 
der vorhandenen Bewehrung sowie die Bewehrungsauszüge 
an die konstruktiven Verlängerungen angepasst. In der Ta-
belle für die obere und untere Längsbewehrung wird die Ver-
längerung am Auflager durch den Index k gekennzeichnet. 

Im Beispiel von Bild 7 und 8 wurde die Verlängerung der 
Zulagebewehrung 3  sowie der Längseisen am Auflager 4  
durchgeführt. Zudem wurden seitliche Längsstäbe 5  und 
Steckbügel 6  für die untere Lage angeordnet.

Wände

Für die Wände wurde die konstruktive Bewehrung in den 
BauStatik-Modulen S442.de, S443.de und U450.de über
arbeitet. 

Bewehrung
Zugbänder, Querbewehrung und Steckbügel können als kon-
struktive Bewehrung eingelegt werden. 

Bei den Zugbändern wird die vorgegebene Anzahl automa-
tisch eingelegt, sobald die Option „Mindestanzahl konstruktiv 
einlegen“ aktiviert wird. Dies gilt jedoch nur, sofern statisch 
keine Bewehrung erforderlich ist.

Bei der Querbewehrung werden Bügel automatisch angeord-
net, sobald der Bewehrungsquerschnitt der vertikalen Beweh-
rung beider Wandseiten den Grenzwert von 0,02 Ac erreicht. 
Zusätzlich werden die Bügelabstände am oberen und unte-
ren Rand je nach System reduziert.  Die statisch erforderliche 
Querbewehrung wird weiterhin auf Basis der Bemessung er-
zeugt. Bei Überschreitung des Grenzwertes werden zusätz-
lich die konstruktiven Anforderungen berücksichtigt. Mit der 
Option „konstruktive Querbewehrung einlegen“ werden bis 
zum Erreichen des Grenzwertes von 0,02 Ac vier S-Haken je 
m² eingelegt.

7

9

8

Bild 9.	 Eingabe – Kapitel „Bewehrung“ (S442.de)

Zur Vereinfachung wird bei der Eingabe der Querbewehrung 
nicht mehr ein fest vorgegebener Abstand, sondern ein ma-
ximaler horizontaler Bügelabstand (max sh) abgefragt.  Dieser 
Wert wird automatisch an die maximal zulässigen Abstände 
der vorhandenen Stababstände und Grenzwerte angepasst.  

Ab einer Bewehrungsmenge von mehr als 0,003 Ac je Wand-
seite werden an den Wandrändern automatisch Steckbügel 
entsprechend der Empfehlung eingelegt. Wird dieser Grenz
wert nicht erreicht, können mithilfe der Option „Mindest
anzahl konstruktiv einlegen“ die Mindestwerte der Eingabe 
an den Wandrändern eingelegt werden. 

Ausgabe
Die konstruktive Bewehrung der Zugbänder, der Querbeweh-
rung und der Steckbügel wird tabellarisch ausgegeben. Auch 
in der Grafik wird die Bewehrung dokumentiert. 

Im Beispiel von Bild 9 und 10 wurde am Wandende eine kon-
struktive Zugbandbewehrung 7  eingelegt. Da hier statisch 
keine Zugbandbewehrung erforderlich ist. Außerdem wurde 
eine konstruktive Querbewehrung 8  mit 4 S-Haken je m² und 
die Steckbügel 9  links und rechts konstruktiv eingelegt, da 
die Grenzwerte nicht erreicht wurden. 
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StrukturEditor 2026
Bearbeitung und Verwaltung des Strukturmodells

Der StrukturEditor verbindet auf eine beeindruckende 
Art und Weise die klassischen und etablierten Bear-
beitungsmethoden der Tragwerksplanung mit der zu-
künftigen Arbeitsweise nach der BIM-Methode. Das 
komplette Tragwerk wird als Systemlinienmodell ab-
gebildet. Dieses steht im Projekt als Grundlage für alle 
Nachweise, Lastermittlungen und Auswertungen zur 
Verfügung.

Der StrukturEditor ist ein Bestandteil der mb WorkSuite. 
Die mb WorkSuite umfasst Software aus dem 
gesamten AEC-Bereich: Architecture. Engineering. 
Construction.

Grundmodul
E001.de StrukturEditor
Grundlagen des Strukturmodells

0,- EUR

▪ Verwaltung des Strukturmodells als 
einheitliche geometrische Grundlage 
des kompletten Tragwerks

▪ manuelle Erstellung des Strukturmodells 
(ohne Verbindung zu einem Architekturmodell) 
oder Verwendung des Strukturmodells aus 
ViCADo.ing oder ViCADo.struktur

Das Grundmodul steht allen Anwendern der 
mb WorkSuite kostenlos zur Verfügung.

Pakete
StrukturEditor classic
E001.de, E010, E030.de, E040

2.499,- EUR

StrukturEditor comfort
E001.de, E010, E014, E020, 
E030.de, E040, E050.de

2.999,- EUR

Zusatzmodule
E010 Grafikelemente und Pläne 499,- EUR

E014 PDF-Dateien als 
Hinterlegungsobjekte

299,- EUR

E020 Export der Auswertungen 
im Excel-Format

299,- EUR

E030.de Lastverteilung 1.299,- EUR

E040 Unterschiede ermitteln 
und ausgleichen

999,- EUR

E050.de Bauteil-Gruppen 
für Stahlbeton-Stützen

499,- EUR

E317.de Berechnungsmodell 
Wandartiger Träger aus Stahlbeton

799,- EUR
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Preise und Angebote

S340.de Stahlbeton-Durchlaufträger, 
veränderl. Querschnitte, Öffnungen

S401.de Stahlbeton-Stütze, Verfahren 
mit Nennkrümmung

S402.de Stahlbeton-Stütze, Verfahren mit  
Nennkrümmung und numerisches Verfahren

S442.de Stahlbeton-Aussteifungswand

S443.de Stahlbeton-Aussteifungswand,  
Erdbebenbemessung

BauStatik.ultimate

U403.de Stahlbeton-Stütze mit Heißbemessung  
(Krag- und Pendelstütze)

U411.de Stahlbeton-Stützensystem

U412.de Stahlbeton-Stützensystem mit Heißbemessung  
(Krag-, Pendel-, allg. Stütze)

U450.de Stahlbeton-Aussteifungskern  
mit Erdbebenbemessung

Weitere Informationen unter 
www.mbaec.de/produkte/baustatik

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Änderungen und Irrtümer 
vorbehalten. Alle Preise zzgl. Versandkosten und MwSt. – Hardlock für Einzelplatz
lizenz je Arbeitsplatz erforderlich (95,- EUR). Folgelizenz-/Netzwerkbedingungen auf 
Anfrage. – Stand: Januar 2026

Betriebssysteme: Windows 11 (24H2), Windows Server 2025 mit Windows Terminalserver 
Ausführliche Informationen auf www.mbaec.de/service/systemvoraussetzungen

Preisliste: www.mbaec.de
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Proj.Bez.
Projekt

Seite
Position
DatFm

BewehruDCswahl nach DIN EN 1992-1-1
GrFndbewehrFng GrFndbewehrFng je Seite

Art gewählt as,v as,h

  [cm2/m] [cm2/m]
MattenbewehrFng Q335A 3.35 3.35
SFmme  3.35 3.35

ZFlage vertikal nicht erforderlich

ZFlage horizontal nicht erforderlich

Zugbänder yA yE As,erf D Ø As,vorh η
[m] [m] [cm2] [-] [mm] [cm2] [-]

0.00 1.56 18.57 6 20 18.85 0.99
4.00 5.00 konstr. 2 20 6.28 -

konstr. QFerbewehr.
Abs. 9.6.4(1)

konstrFktive QFerbewehrFng
Abs. Form Ø
  [mm]
1-5 4 S-Haken je m² 8

konstr. Steckbügel
Abs. 9.6.4(2)

konstruktive Steckbügel
RaDd l as,erf Ø s as,vorh η
 [m] [cm2/m] [mm] [cm] [cm2/m] [-]
links 3.00 konstr. 8 30.0 1.68 -
rechts 3.00 konstr. 8 30.0 1.68 -

Grafik BewehrFngsskizze
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Bild 10.	Ausgabe – Bewehrungswahl (S442.de)

Bewehrungsübergabe an ViCADo

Für die in Tabelle 1 aufgeführten Module steht auch eine Be-
wehrungsübergabe nach ViCADo zur Verfügung. Dabei wird 
die Bewehrung unter Berücksichtigung der gewählten Beweh-
rung und Betondeckung automatisch erzeugt und an ViCADo 
übergeben. 

In ViCADo kann die Bewehrung über die Option „Beweh-
rung einblenden” oder „Bewehrung übernehmen” vollstän-
dig übernommen werden. Anschließend kann diese weiter-
bearbeitet werden. Die Bewehrungsübernahme ist zudem 
direkt mit der BauStatik-Position verknüpft. Dadurch kann die 
Bewehrung jederzeit auf die Bewehrungswahl der BauStatik 
zurückgesetzt werden.

Bild 11.	Bewehrungsübernahme in ViCADo (S402.de, S442.de)

Fazit

Während der Nachweisführung kann die konstruktive Beweh-
rung direkt berücksichtigt werden. Dadurch werden die ent-
sprechenden Anforderungen an die Bewehrung gemäß Euro
code 2 direkt umgesetzt. Diese Ergänzung vervollständigt 
die Bewehrungsführung nahezu automatisch und ist in der 
Ausgabe nachvollziehbar dokumentiert. Gleichzeitig steht 
die gewählte Bewehrung für die genannten Module auch als 
Bewehrungsübernahme in ViCADo zur Verfügung. Dadurch 
wird die Erstellung von Bewehrungsplänen deutlich schneller 
und effizienter.

Fabienne Krug B. Eng.
mb AEC Software GmbH
mb-news@mbaec.de
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StrukturEditor 2026
Bearbeitung und Verwaltung des Strukturmodells

Der StrukturEditor verbindet auf eine beeindruckende 
Art und Weise die klassischen und etablierten Bear-
beitungsmethoden der Tragwerksplanung mit der zu-
künftigen Arbeitsweise nach der BIM-Methode. Das 
komplette Tragwerk wird als Systemlinienmodell ab-
gebildet. Dieses steht im Projekt als Grundlage für alle 
Nachweise, Lastermittlungen und Auswertungen zur 
Verfügung.

Der StrukturEditor ist ein Bestandteil der mb WorkSuite. 
Die mb WorkSuite umfasst Software aus dem 
gesamten AEC-Bereich: Architecture. Engineering. 
Construction.

Grundmodul
E001.de StrukturEditor
Grundlagen des Strukturmodells

0,- EUR

▪ Verwaltung des Strukturmodells als 
einheitliche geometrische Grundlage 
des kompletten Tragwerks

▪ manuelle Erstellung des Strukturmodells 
(ohne Verbindung zu einem Architekturmodell) 
oder Verwendung des Strukturmodells aus 
ViCADo.ing oder ViCADo.struktur

Das Grundmodul steht allen Anwendern der 
mb WorkSuite kostenlos zur Verfügung.

Pakete
StrukturEditor classic
E001.de, E010, E030.de, E040

2.499,- EUR

StrukturEditor comfort
E001.de, E010, E014, E020, 
E030.de, E040, E050.de

2.999,- EUR

Zusatzmodule
E010 Grafikelemente und Pläne 499,- EUR

E014 PDF-Dateien als 
Hinterlegungsobjekte

299,- EUR

E020 Export der Auswertungen 
im Excel-Format

299,- EUR

E030.de Lastverteilung 1.299,- EUR

E040 Unterschiede ermitteln 
und ausgleichen

999,- EUR

E050.de Bauteil-Gruppen 
für Stahlbeton-Stützen

499,- EUR

E317.de Berechnungsmodell 
Wandartiger Träger aus Stahlbeton

799,- EUR


